
 Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

3088/J XXVII. GP 

Eingelangt am 14.08.2020 
Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Anfrage 
 
der Abgeordneten Gerald Loacker, Kolleginnen und Kollegen 
an den Bundesminister für Soziales‚ Gesundheit‚ Pflege und Konsumenten-
schutz 
betreffend Pensionskonto: Gesamtgutschriften 2019 
 
Aufbau des individuellen Pensionskontos 
Die individuellen Pensionskonten sind wie in der nachfolgenden Tabelle aufgebaut. 
Dabei sind jährliche Beitragsgrundlagen, Teilgutschriften, Aufwertungszahlen 
und Gesamtgutschriften enthalten. Den individuellen Pensionskonten sind natürlich 
auch die Indikatoren Geschlecht und Geburtsjahrgang zugeordnet. Schlussendlich 
lassen sich mit den Einzeldaten der Pensionskonten relativ leicht aggregierte, jährli-
che Durchschnittswerte ermitteln. Anhand dieser Merkmale und Aufzeichnungen las-
sen aufgrund der langen Zeitreihen relativ gut Trends ableiten. Im Falle von negati-
ven Trends könnte dabei sehr schnell gegengesteuert werden. Dazu braucht es aber 
zunächst eine gewisse Datenoffenlegung für die entsprechende Analyse. 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
 
1. Wie hoch waren die durchschnittlichen Gesamtgutschriften im Jahr 2019? Er-

gänzt um die Zahl der zugrunde liegenden Personen. 
a. Auswertung nach Geschlecht. 
b. Auswertung nach Geschlecht und Geburtsjahrgang. 
c. Auswertung nach Geschlecht und PV-Träger. 
d. Auswertung nach Geschlecht, Geburtsjahrgang und PV-Träger. 

2. Wie hoch waren die durchschnittlichen Gesamtgutschriften im Jahr 2019, 
wenn zumindest 5 Versicherungsjahre vorlagen? Ergänzt um die Zahl der zu-
grunde liegenden Personen. 

a. Auswertung nach Geschlecht. 
b. Auswertung nach Geschlecht und Geburtsjahrgang. 
c. Auswertung nach Geschlecht und PV-Träger. 
d. Auswertung nach Geschlecht, Geburtsjahrgang und PV-Träger. 

3. Verteilung: Wie viele Personen lagen bei der Gesamtgutschrift 2019 25%/50% 
über/unter dem Durchschnitt? Wie hoch waren die durchschnittlichen Gesamt-
gutschriften in den jeweiligen Gruppen? 

a. Auswertung nach Geschlecht. 
b. Auswertung nach Geschlecht und Geburtsjahrgang. 
c. Auswertung nach Geschlecht und PV-Träger. 
d. Auswertung nach Geschlecht, Geburtsjahrgang und PV-Träger. 

4. Verteilung: Wie viele Personen, bei denen zumindest 5 Versicherungsjahre 
vorlagen, lagen bei der Gesamtgutschrift 2019 25%/50% über/unter dem 
Durchschnitt? Wie hoch waren die durchschnittlichen Gesamtgutschriften in den 
jeweiligen Gruppen? 

a. Auswertung nach Geschlecht. 
b. Auswertung nach Geschlecht und Geburtsjahrgang. 
c. Auswertung nach Geschlecht und PV-Träger. 
d. Auswertung nach Geschlecht, Geburtsjahrgang und PV-Träger. 

5. Wie viele Personen hatten 2019 zumindest 35 Beitragsjahre und wie hoch war 
deren durchschnittliche Gesamtgutschrift? (nach Geschlecht, Geburtsjahr-
gang und PV-Träger) 

6. Wie viele Studien wurden bereits mit anonymisierten Individualdaten der Pensi-
onskonten durchgeführt? Wo bzw. wann wurden diese Studien veröffentlicht? 
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7. Effizienterer Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebe-
antwortung:  

a. Wie viele Personen insgesamt waren bei der Anfragebeantwortung invol-
viert? 

b. Wie viele Arbeitsstunden insgesamt fielen für die Anfragebeantwor-
tung an? (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h) 

c. In welchem Ausmaß könnte eine strukturierte, laufende Datenoffenlegung 
(Transparenz) diesen Aufwand reduzieren? (Angabe in % und/oder Stun-
den) 
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